
Gildentage in Salzburg 
Generalversammlung und Gildentage 
der Pfadfinder-Gilden Österreichs 
vom 1. bis 4. Mai 2025

von Markus Schicht (DGM Salzburg/Tirol)

120 Gildeschwestern und -brüder aus ganz 
Österreich trafen sich am ersten langen Mai-
Wochenende in Salzburg zu den Gilden­
tagen. Begonnen wurde mit der General­
versammlung mit Neuwahlen im Kolping­
haus Salzburg. Wiedergewählt wurden An­
drea Gartlehner als Verbandspräsidentin 
und Gernot Hauer als Verbandspräsidentin-
Stellvertreter. Der bislang kooptierte 
Schatzmeister Bernhard Müller wurde in sei­
nem Amt bestätigt. Wiedergewählt wur­
den Liliana Sotelo als Internationale Sekre­
tärin, Bernhard Müller als Internationaler 
Sekretärin-Stellvertreter, Markus Schicht 
als Beirat für Training und Bildung, Robert 
Kastner als Beirat für Infrastruktur und Doris 
Kruschitz-Bestepe als Beirätin für Zukunft 
und Entwicklung. Als Rechnungsprüfer be­
stellt, wurden Helga Saliger und Gerhard 
Winter. Als Wahlleiterin fungierte Helga 
Meister.

Es wurde auch über einige Satzungs­
änderungen diskutiert und darüber ab­
gestimmt. Der Antrag der Gilde Laa an der 
Thaya auf Statutenänderung, dass sie als 
Teil der Pfadfindergruppe gleichzeitig Mit­
glied der Pfadfinder-Gilden Österreichs sein 
können, fand nicht die erforderliche Zwei­
drittel-Mehrheit. 

Es gab auch einige Ehrungen: Für ihre 
Verdienste erhielten Annette Gruber als 
scheidende Verbandssekretärin, Gerda 
Gent als ehemalige Schatzmeisterin und 
Peter Kovar als langjähriger Rechnungs­
prüfer das Bronzene Ehrenzeichen. Der 
ehemalige Schatzmeister und Rechnungs­
prüfer Franz Lang wurde mit dem Ehren­
zeichen in Silber ausgezeichnet und je einen 
Goldenen Weberknoten verlieh Andrea 
an die scheidenden Distriktgildemeister 
Harald Riegler und Erwin Stary sowie an die 
Gildemeisterin der Zentralgilde Margareta 
Slanec. Die Referenten für den Gilden­
weg Fritz Ortner, für die Gilden-IT Martin 
Mucha und Wolfgang Lorenz und für die 
Aktion 100 Gertrude Nöhrer bekamen ein 
süßes „Dankeschön“.

Beim gemeinsamen Abendessen konn­
te man sich dann von den „Strapazen“ 
der Generalversammlung erholen und 
alte Freundschaften erneuern und neue 
Freundschaften knüpfen. 

Vielfalt erleben – Salzburg entdecken
Am Freitag und Samstag waren bei strah­
lendem Sonnenschein tagsüber Aktivi­
täten angesetzt, zu denen man sich im Vor­
feld anmelden konnte. So gab es unter an­
derem Führungen in die Festspielhäuser 
oder ins Domquartier, Besichtigungen des 
Wasserspiegels und des Weingartens der 
Salzburger Pfadfinder, Stadtführungen mit 
Artur Grabner, weitere Stadtführungen und 
eine Brauereiführung im Müllner Bräu. Wer 
wollte, konnte sich im Heim der Georgs-Gil­
de ausrasten und bei einer zünftigen Jause 
wieder zu Kräften kommen.

Ehre, wem Ehre gebührt
Freitagabend waren wir zu Gast im Landes­
verband der Salzburger Pfadfinder*innen. 
Hier kochten für uns Ranger und Rover der 
Pfadfindergruppen Salzburg 2 (Zwoara), 
Salzburg 4 (Mülln), Salzburg 6 (Maxglan) 
und Salzburg 9 (Seenland). Es gab Chili con 
Carne, Ofenkartoffeln, Kasnocken, Pofesen, 
French Toast und ein großes Kuchenbuffet. 
Nach dem Abendessen eröffneten sieben 
Schnalzer der Schnalzer-Gruppe aus Wals 
unter der Anleitung unseres Gildebruders 
Ernst Müller den offiziellen Teil. Im Saal des 
Pfadfinderhauses begrüßte uns als Haus­
herr der Präsident der Salzburger Pfad­
finder*innen Christian Haggenmüller, der 
betonte, wie wichtig das Miteinander von 
Gilden und Pfadfinderjugend sei. Dann 
überreichte Hans Dufek gewohnt routi­
niert den „Gilde aktiv Preis“. In der Kate­
gorie „Scouting“ gewann den ersten Preis 
die Gilde Traun/Oedt, den zweiten Preis 
die Gilde Maxglan und den dritten Preis 
die Gilde Bad Vöslau. In der Kategorie „Zu­
kunft und Entwicklung“ ging die Gilde Prinz 
Eugen als Sieger hervor. Motto für 2025 ist 

„Soziales Wirken“, der „Gilde aktiv Preis“ wird 
dann beim Gildeforum in Zeillern überreicht.

Anschließend überreichte die Verbands­
gildemeisterin Andrea Gartlehner dem 
Distriktgildemeister für Salzburg/Tirol, 
Markus Schicht, das Ehrenzeichen in Silber 
für die Organisation und Durchführung der 
Gildentage. 

Beim Schein eines Lagerfeuers wurden 
während eines Gildehalls Sonja Vlasich und 
Paul Lörnitzo ihre Gilde-Woodbadges über­
reicht.

Samstagabend bei der „Nacht in Tracht“ mit Dirndl 

und Lederhose im Müllner Bräustübl

Bei den unterschiedlichen Angeboten in der Salz­

burger Altstadt

Im Landesverband und am Schmankerlmarkt der 

Salzburger Pfadfinder*innen 
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